
Informationspflichten nach Art. 13 DS-GVO

Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten bei Foto- und
Bildaufnahmen auf Veranstaltungen
Mit den nachfolgenden Informationen informiert die Stadtwerke Werl GmbH (nachfolgend
„wir“ oder „Stadtwerke Werl“) gemäß Art. 13 der DS-GVO über die Verarbeitung personen-
bezogener Daten im Zusammenhang mit der Anfertigung und Nutzung von
Fotoaufnahmen bei Veranstaltungen.
1. Verantwortlicher
Stadtwerke Werl GmbH
Grafenstraße 25
59457 Werl 
Telefon 0 29 22 / 985-0 
info@stadtwerke-werl.de
2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
Gerrit Schulte
audatis Consulting GmbH
Telefon: 05221 87292-11
E-Mail: datenschutz-stadtwerke-werl@audatis.de
Sie können sich jederzeit bei allen Fragen und Anregungen zum Datenschutz direkt an un-
seren Datenschutzbeauftragten wenden.

3. Zwecke der Datenverarbeitung

Im Rahmen von Veranstaltungen können Fotoaufnahmen angefertigt werden, auf denen
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, Referentinnen und Referenten, Gäste, Mitarbeitende sowie weitere
anwesende Personen erkennbar sein können.

Die Fotoaufnahmen werden insbesondere zu folgenden Zwecken verarbeitet:

 Dokumentation der Veranstaltung,

 interne Berichterstattung,

 Öffentlichkeitsarbeit und Unternehmenskommunikation,

 Darstellung und Bewerbung von Veranstaltungen,

 Darstellung der Aktivitäten und Leistungen der Stadtwerke Werl,

 Veröffentlichung auf Unternehmenswebseiten,

 Veröffentlichung in sozialen Netzwerken,

 Veröffentlichung in Pressemitteilungen,

 Veröffentlichung in Broschüren, Flyern und sonstigen Printmedien,

 Archivierung zur Dokumentation der Unternehmenshistorie.

Im Rahmen der Fotoaufnahmen können insbesondere folgende personenbezogene Daten verarbeitet
werden:

 Bildaufnahmen von Personen,

 gegebenenfalls Videoaufnahmen mit Standbildern,

 Ort und Zeitpunkt der Aufnahme,

 Informationen über die Teilnahme an einer Veranstaltung,

 sonstige aus den Aufnahmen ersichtliche personenbezogene Informationen.

Besondere Kategorien personenbezogener Daten im Sinne des Art. 9 DS-GVO werden von uns grund-
sätzlich nicht gezielt erhoben. Gleichwohl können aus Bildaufnahmen Rückschlüsse auf solche Daten
möglich sein (z. B. Gesundheitsdaten, religiöse Überzeugungen oder ethnische Herkunft).

Die betroffene Person ist verpflichtet die personenbezogenen Daten bereitzustellen.
Folgen der Nichtbereitstellung:
Keine Anstellung möglich.

Automatisierte Entscheidungsfindung:
Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling.
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5. Rechtsgrundlagen der Verarbeitung

Die Verarbeitung erfolgt je nach Art der Aufnahme und des Verwendungszwecks auf Grundlage fol-
gender Rechtsgrundlagen:

a) Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-GVO

Soweit Einzelporträts, Gruppenaufnahmen mit Fokus auf einzelne Personen oder vergleichbare Auf-
nahmen erstellt und veröffentlicht werden, erfolgt die Verarbeitung auf Grundlage einer zuvor erteilten
Einwilligung.

Die Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.

b) Berechtigte Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO

Soweit Übersichts- oder Veranstaltungsaufnahmen angefertigt werden, die der Dokumentation und
Öffentlichkeitsarbeit dienen, erfolgt die Verarbeitung auf Grundlage unserer berechtigten Interessen.

Unsere berechtigten Interessen bestehen insbesondere in:

 der Außendarstellung des Unternehmens,

 der Information von Kunden, Geschäftspartnern und Interessenten,

 der Dokumentation von Veranstaltungen,

 der Berichterstattung über Unternehmensaktivitäten,

 Marketing- und Kommunikationsmaßnahmen.

Die Aufnahmen erfolgen möglichst rücksichtsvoll und unter Beachtung datenschutzrechtlicher
Grundsätze.

c) Gegebenenfalls § 23 Kunsturhebergesetz (KUG)

Soweit anwendbar, kann die Veröffentlichung von Bildaufnahmen zusätzlich auf die Vorschriften der
§§ 22, 23 Kunsturhebergesetz gestützt werden.

6. Empfänger oder Kategorien von Empfängern

Innerhalb der Stadtwerke Werl erhalten nur diejenigen Stellen Zugriff auf die Fotoaufnahmen, die die-
se zur Erfüllung der genannten Zwecke benötigen.

Darüber hinaus können Daten an folgende Empfänger übermittelt werden:

 beauftragte Fotografen,

 Agenturen für Marketing und Öffentlichkeitsarbeit,

 IT-Dienstleister,

 Betreiber von Webseiten,

 Druckereien,

 Pressevertreter,

 Betreiber sozialer Netzwerke,

 Hosting-Dienstleister,

 sonstige Dienstleister im Bereich Kommunikation und Medien.

Besondere Kategorien personenbezogener Daten im Sinne des Art. 9 DS-GVO werden von uns grund-
sätzlich nicht gezielt erhoben. Gleichwohl können aus Bildaufnahmen Rückschlüsse auf solche Daten
möglich sein (z. B. Gesundheitsdaten, religiöse Überzeugungen oder ethnische Herkunft).

Die betroffene Person ist verpflichtet die personenbezogenen Daten bereitzustellen.
Folgen der Nichtbereitstellung:
Keine Anstellung möglich.

Automatisierte Entscheidungsfindung:
Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling.
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7. Veröffentlichung im Internet und in sozialen Netzwerken

Fotoaufnahmen können insbesondere veröffentlicht werden auf:

 der Unternehmenswebsite,

 Karriere-Webseiten,

 Intranet-Portalen,

 Unternehmensprofilen in sozialen Netzwerken,

 Online-Publikationen,

 Presseportalen.

Bitte beachten Sie, dass Veröffentlichungen im Internet weltweit abrufbar sein können. Eine vollstän-
dige Löschung oder Kontrolle der weiteren Verwendung durch Dritte kann nach Veröffentlichung nicht
gewährleistet werden.

8. Übermittlung in Drittländer

Bei Veröffentlichungen auf Webseiten oder in sozialen Netzwerken kann eine Übermittlung personen-
bezogener Daten in Staaten außerhalb der Europäischen Union (EU) bzw. des Europäischen
Wirtschaftsraums (EWR) nicht ausgeschlossen werden.

Soweit eine Übermittlung erfolgt, werden geeignete Garantien gemäß Art. 44 ff. DS-GVO berücksich-
tigt, beispielsweise:

 Angemessenheitsbeschlüsse der Europäischen Kommission,

 Standardvertragsklauseln,

 sonstige gesetzlich zulässige Übermittlungsmechanismen.

9. Dauer der Speicherung

Die Fotoaufnahmen werden nur so lange gespeichert, wie dies für die jeweiligen Zwecke erforderlich
ist.

Insbesondere gelten folgende Grundsätze:

 Veranstaltungsdokumentationen werden grundsätzlich für die Dauer der
Unternehmenshistorie archiviert.

 Veröffentlichte Fotos bleiben grundsätzlich so lange gespeichert, wie der jeweilige
Veröffentlichungszweck besteht.

 Im Falle eines wirksamen Widerrufs einer Einwilligung werden die betreffenden Aufnahmen
für zukünftige Veröffentlichungen nicht mehr verwendet und entfernt.

 Gesetzliche Aufbewahrungsfristen bleiben unberührt.

10. Pflicht zur Bereitstellung der Daten

Die Bereitstellung personenbezogener Daten in Form der Abbildung auf Fotos ist grundsätzlich frei-
willig.

Soweit Fotoaufnahmen auf Grundlage einer Einwilligung erfolgen, besteht keine Verpflichtung zur
Teilnahme.

Bei Veranstaltungen, bei denen Fotoaufnahmen auf Grundlage berechtigter Interessen angefertigt
werden, kann die Anwesenheit im Aufnahmebereich zur Erfassung auf Übersichts- oder
Gruppenaufnahmen führen.

Besondere Kategorien personenbezogener Daten im Sinne des Art. 9 DS-GVO werden von uns grund-
sätzlich nicht gezielt erhoben. Gleichwohl können aus Bildaufnahmen Rückschlüsse auf solche Daten
möglich sein (z. B. Gesundheitsdaten, religiöse Überzeugungen oder ethnische Herkunft).

Die betroffene Person ist verpflichtet die personenbezogenen Daten bereitzustellen.
Folgen der Nichtbereitstellung:
Keine Anstellung möglich.

Automatisierte Entscheidungsfindung:
Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling.
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11. Rechte der betroffenen Personen

Betroffene Personen haben nach der DS-GVO folgende Rechte:

Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO): Sie können Auskunft darüber verlangen, ob und welche per-
sonenbezogenen Daten wir über Sie verarbeiten.

Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO): Sie können die Berichtigung unrichtiger personenbezo-
gener Daten verlangen.

Recht auf Löschung (Art. 17 DS-GVO): Unter den gesetzlichen Voraussetzungen können Sie die
Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen.

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO): Sie können die Einschränkung der
Verarbeitung verlangen.

Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO): Soweit die gesetzlichen Voraussetzungen vor-
liegen, können Sie die Herausgabe Ihrer Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenles-
baren Format verlangen.

Widerspruchsrecht (Art. 21 DS-GVO): Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer be-
sonderen Situation ergeben, jederzeit gegen eine Verarbeitung Widerspruch einzulegen, die auf Art.
6 Abs. 1 lit. f DS-GVO beruht.

Wir werden die Verarbeitung dann einstellen, sofern keine zwingenden schutzwürdigen Gründe für
die Verarbeitung nachgewiesen werden können, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwie-
gen.

Recht auf Widerruf einer Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO): Eine erteilte Einwilligung kann je-
derzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.

Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt hiervon unberührt.

12. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde

Sie haben das Recht, sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten zu beschweren.

13. Hinweise für Veranstaltungsteilnehmer

Um die Transparenz zu erhöhen, weisen wir bei Veranstaltungen durch geeignete Maßnahmen auf
Fotoaufnahmen hin, beispielsweise durch:

 Hinweise in Einladungen,

 Hinweise im Anmeldeformular und

 Aushänge am Veranstaltungsort.

Wenn Sie nicht fotografiert werden möchten, können Sie sich vor Ort an die
Veranstaltungsorganisation oder den Fotografen wenden. Wir werden Ihr Anliegen im Rahmen der
technischen und organisatorischen Möglichkeiten berücksichtigen.

Besondere Kategorien personenbezogener Daten im Sinne des Art. 9 DS-GVO werden von uns grund-
sätzlich nicht gezielt erhoben. Gleichwohl können aus Bildaufnahmen Rückschlüsse auf solche Daten
möglich sein (z. B. Gesundheitsdaten, religiöse Überzeugungen oder ethnische Herkunft).

Die betroffene Person ist verpflichtet die personenbezogenen Daten bereitzustellen.
Folgen der Nichtbereitstellung:
Keine Anstellung möglich.

Automatisierte Entscheidungsfindung:
Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling.
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